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Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er)

TSV Ründeroth : TTV Bergisch Gladbach II 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

van Berk bleibt gegen den TSV Ründeroth ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV Bergisch Gladbach II im
Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er) beim TSV Ründeroth beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Maximin van
Berk, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen knappen Erfolg feierten Schäfer / Kirch beim 11:3, 11:7,
4:11, 10:12, 11:8 gegen Mittweg / Schönauer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Heidemann / Flörchinger hatten gegen van Berk / Papadomanolakis wiederum bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Sebastian Schäfer verpasste es wenig später mit einem 1:3 gegen Georg Schönauer, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Mittweg wurden danach Andreas
Kirch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christos
Papadomanolakis war für Thomas Heidemann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Flörchinger, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maximin van Berk verlor. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Flörchinger weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ründeroth und des
TTV Bergisch Gladbach II. Lange dagegenhalten konnte wenig später Sebastian Schäfer beim 2:3
gegen Frank Mittweg, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Schäfer dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Georg Schönauer konnte Andreas Kirch den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Chancenlos war anschließend Thomas Heidemann
gegen Maximin van Berk nicht, aber mehr als ein 2:11, 7:11, 11:7, 3:11 war nicht zu holen. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ründeroth nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf,
während der TTV Bergisch Gladbach II vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2023 gegen den SV
Neubrück II ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ründeroth bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2023 gegen den VfL Gummersbach.

 Statistik:
 TSV Ründeroth

Doppel: Schäfer / Kirch 1:0, Heidemann / Flörchinger 0:1 
Einzel: S. Schäfer 0:2, A. Kirch 0:2, T. Heidemann 0:2, T. Flörchinger 0:1 

 TTV Bergisch Gladbach II
Doppel: Mittweg / Schönauer 0:1, van Berk / Papadomanolakis 1:0 
Einzel: F. Mittweg 2:0, G. Schönauer 2:0, M. Berk 2:0, C. Papadomanolakis 1:0


